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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd)

TTF Bad Wörishofen 1955 : TSV Durach 1921 
Samstag, 11.11.2023, 15:00 Uhr

Deeg fixiert zwei Punkte für die TTF Bad Wörishofen 1955

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler der TTF Bad Wörishofen 1955 am
Samstagnachmittag in den Armen: Nach rund 2 Stunden Spielzeit hatten sie gerade für den nicht
unverdienten 6:4-Endstand (19:19 Sätze) in der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV -
Schwaben-Süd) Partie gegen den TSV Durach 1921 gesorgt. Eine überzeugende Leistung zeigte an
diesem Tag Lukas Wolf, der in seinen Spielen souverän agierte und ohne Niederlage blieb.

Den Start machten die Doppel. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Wild / Wolf und
Niebergall / Sprzagala, die Wild / Wolf letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnten. Mit einem
Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Eschenlohr / Deeg gewannen
gegen Beckmann / Hess mit 3:2. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten
Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Nach den ersten Partien gingen nun der
Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:0 an den
Tisch. Bei der 1:3-Niederlage gegen Maximilian Sprzagala hatte Xaver Eschenlohr nur im ersten
Satz eine Chance. Beim folgenden 7:11, 11:8, 12:10, 11:6-Erfolg gegen Joshua Niebergall kam
Simon Wild nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Kurz
später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1 an der Reihe. Auf dem falschen
Fuß erwischte Lukas Wolf seinen Gegner Benjamin Hess beim überzeugenden 3:0-Gewinn. Kaum
Chancen hatte Karl Deeg bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Stefan
Beckmann. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:2. Beim folgenden auf Basis
der TTR-Werte eher überraschend deutlichen 0:3 gegen Joshua Niebergall fand Xaver Eschenlohr
von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Simon Wild beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Maximilian
Sprzagala. Lukas Wolf bezwang anschließend Stefan Beckmann in einem sehr ausgeglichenen
Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Wie der letzte Satz, so endeten auch
die 4 vorhergehenden Sätze dabei nur mit 2 Punkten Unterschied in einem extrem engen Duell. Karl
Deeg und Benjamin Hess holten am Ende eines langen Spiels im abschließenden Einzel noch
einmal alles aus sich heraus. Karl Deeg war in der Partie gegen Benjamin Hess nicht zu stoppen
und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Damit war das letzte Match des Tages im Kasten und der
Mannschaftskampf mit einem 6:4 Erfolg für die TTF Bad Wörishofen 1955 beendet.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 25.11.2023 gegen den
TSV Seeg-Hopferau-Eisenberg, während der TSV Durach 1921 am 25.11.2023 gegen den TV Boos
1924 III antritt.

 Statistik:
 TTF Bad Wörishofen 1955

Doppel: Wild / Wolf 1:0, Eschenlohr / Deeg 1:0 
Einzel: X. Eschenlohr 0:2, S. Wild 1:1, L. Wolf 2:0, K. Deeg 1:1 

 TSV Durach 1921
Doppel: Niebergall / Sprzagala 0:1, Beckmann / Hess 0:1 
Einzel: J. Niebergall 1:1, M. Sprzagala 2:0, S. Beckmann 1:1, B. Hess 0:2


